
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zweck dieses Dokuments 

Dieses Dokument beschreibt die verbindlichen Unternehmensregeln (Binding Corporate 
Rules, BCRs) der Allianz und informiert Sie über die Regeln für die internationale 
Übermittlung personenbezogener Daten zwischen Unternehmen der Allianz Gruppe, die 
im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) tätig sind, und Unternehmen der Allianz 
Gruppe außerhalb dieses Raums. Es beschreibt außerdem Ihre Rechte in Bezug auf 
solche Übermittlungen, was Sie tun müssen, wenn Sie Ihre Rechte ausüben oder eine 
Beschwerde über solche Übermittlungen einreichen möchten, und wie Sie uns 
kontaktieren können. 
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A. Einleitung 

 
▪ Dies ist die öffentliche Fassung der verbindlichen Unternehmensregeln (Binding Corporate Rules, BCRs) 

der Allianz, die von den nationalen Datenschutzbehörden im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) 
genehmigt wurden. 
Zu diesen Behörden gehört die federführende Datenschutzbehörde für die Allianz Gruppe, das 
Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA). 

 
▪ Die BCRs wurden vom EWR entwickelt, um multinationalen Unternehmen die grenzüberschreitende 

unternehmensinterne Übermittlung personenbezogener Daten unter Einhaltung der EWR-
Datenschutzgesetze 
Datenschutzgesetze und -vorschriften des EWR grenzüberschreitende unternehmensinterne 
Übermittlungen personenbezogener Daten durchzuführen. Grundsätzlich erlauben die Gesetze und 
Vorschriften des EWR keine Übermittlung personenbezogener Daten aus dem EWR nach Asien, in die 
USA und in andere Regionen. Mit den BCRs nutzen Unternehmen eine gesetzlich vorgesehene 
Ausnahme von dieser Einschränkung. 

 
▪ Die Erstellung und Anwendung der genehmigten BCRs unterstreicht das Engagement der Allianz, das 

Vertrauen unserer Kunden, Mitarbeiter und Geschäftspartner hinsichtlich der Verwendung ihrer 
personenbezogenen Daten zu wahren. 

 
▪ Die BCRs regeln die Verarbeitungsvorgänge, die die Allianz als Verantwortlicher im Rahmen ihrer 

Geschäftstätigkeit durchführt. Die BCRs gelten für die personenbezogenen Daten von aktuellen, 
ehemaligen 
und potenzieller Mitarbeiter. Sie umfassen zudem die Daten von Vertretern, Maklern, Vermittlern, 
Treuhändern von Pensionsfonds, Lieferanten und Dienstleistern, Aktionären und anderen 
Geschäftspartnern. Ebenfalls erfasst sind Kunden, Firmenkunden, Vertreter von Kunden und 
Firmenkunden sowie andere Dritte. Einzelheiten zum wesentlichen Geltungsbereich und zu den von den 
BCRs erfassten Datenübermittlungen finden Sie im Anhang. 

 
▪ Alle Unternehmen der Allianz Gruppe sind verpflichtet, die BCRs umzusetzen. Die öffentliche Fassung 

der BCRs sowie eine aktuelle Liste der Unternehmen der Allianz Gruppe, die sich zur Einhaltung der 
BCRs verpflichtet haben, sind unter https://www.allianz.com/en/info/privacy-statement/ verfügbar. 

https://www.allianz.com/en/info/privacy-statement/
https://www.allianz.com/en/info/privacy-statement/
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Wichtige Begriffe 
 

Begriff Beschreibung 

 
Allianz-Gruppe 

Die Allianz-Gruppe umfasst die Allianz SE sowie alle verbundenen 
Unternehmen gemäß § 15 des deutschen Aktiengesetzes (AktG). 

Verbindliche 
Unternehmensregel 
n (BCRs) 

Sind der rechtlich anerkannte Mechanismus zur Legitimierung und 
Erleichterung der Übermittlung personenbezogener Daten, die aus dem EWR 
stammen oder dort verarbeitet werden, innerhalb einer Unternehmensgruppe. 

 
 

 
Verantwortlicher 

Ein Verantwortlicher ist eine natürliche oder juristische Person, eine Behörde, 
eine Einrichtung oder eine andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit 
anderen über die Zwecke („warum“) und die Mittel („wie“) der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten entscheidet. Wenn zwei oder mehr 
Verantwortliche gemeinsam über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung 
entscheiden, gelten sie als gemeinsam Verantwortliche und müssen auf 
transparente Weise zusammenarbeiten, um die Einhaltung der BCRs 
sicherzustellen. 

Auftragsverarbeiter Ist eine natürliche oder juristische Person, die Ihre personenbezogenen Daten 
im Auftrag eines Verantwortlichen verarbeitet. 

Datenexporteur Ein im EWR ansässiges Unternehmen, das personenbezogene Daten zur 
Verarbeitung außerhalb des EWR übermittelt. 

Datenempfänger Ein Unternehmen mit Sitz in einem Land außerhalb des EWR, das 
personenbezogene Daten aus dem EWR empfängt. 

 
EWR 

Der Europäische Wirtschaftsraum umfasst die Länder der Europäischen 
Union sowie Island, Liechtenstein und Norwegen. 

Mitarbeiter Umfasst alle Mitarbeiter, Führungskräfte, Direktoren und Vorstandsmitglieder 
eines Unternehmens der Allianz Gruppe. 

Group Chief Privacy 
Officer 

Ist der Leiter des Bereichs Datenschutz der Allianz Gruppe. Diese Person wird 
vom Vorstand der Allianz SE ernannt. 

Datenschutz der Allianz-
Gruppe 

Bezieht sich auf die Abteilung „Group Privacy“ bei der Allianz SE. 

 
 
 
 

Einzelperson oder 
betroffene Person 

Eine Einzelperson ist eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, 
auf die sich personenbezogene Daten beziehen. Eine identifizierbare 
natürliche Person ist eine Person, die direkt oder indirekt identifiziert werden 
kann, insbesondere durch Bezugnahme auf einen Identifikator wie einen 
Namen, eine Identifikationsnummer, Standortdaten, einen Online-Identifikator 
oder auf einen oder mehrere Faktoren, die für die physische, physiologische, 
genetische, mentale, wirtschaftliche, kulturelle oder soziale Identität dieser 
natürlichen Person charakteristisch sind. In den BCRs findet dies Anwendung 
auf Mitarbeiter und zugehöriges Personal, Kunden, Geschäftspartner oder 
sonstige Dritte, deren personenbezogene Daten verarbeitet werden. 

Internationale 
Übermittlungen 

Bezeichnen die Weitergabe personenbezogener Daten durch physische 
Übermittlung oder Fernzugriff an Unternehmen der Allianz-Gruppe außerhalb 
des EWR, die rechtlich an die BCR gebunden sind. 

Personenbezogene 
Daten 

Jede Information, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person („betroffene Person“) bezieht. 

Verlust 
personenbezogener 

Unter dem Verlust personenbezogener Daten sind alle Fälle von Datenverlust, 
-lecks oder -verletzungen zu verstehen, die personenbezogene Daten 
betreffen oder betreffen könnten. 
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Daten  

Begriff Beschreibung 

 
 
 
 

Verarbeitung 

Bezeichnet jeden Vorgang oder jede Reihe von Vorgängen, die mit Ihren 
personenbezogenen Daten oder mit Datensätzen durchgeführt werden, die  
Ihre personenbezogenen Daten enthalten. Dies kann automatisiert oder auf 
andere Weise erfolgen. Dazu gehören Tätigkeiten wie das Erheben, Erfassen, 
Organisieren, Ordnen, Speichern, Anpassen oder Verändern, Abrufen, 
Abfragen, Verwenden, Offenlegen durch Übermittlung, Verbreiten oder jede 
andere Form der Bereitstellung von Daten. Dies bezieht sich auch auf das 
Abgleichen oder Zusammenführen, Einschränken, Löschen oder Vernichten 
von Daten. 

 
 
 

Profiling 

Unter Profiling versteht man jede Form der automatisierten Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten, die darin besteht, Ihre personenbezogenen Daten 
zu verwenden, um bestimmte persönliche Aspekte, die sich auf Sie beziehen, 
zu bewerten. Dies kann sich auf die Verwendung zu Analysezwecken oder zur 
Vorhersage von Aspekten beziehen, die Ihre Arbeitsleistung, Ihre 
wirtschaftliche Situation, Ihre Gesundheit, Ihre persönlichen Vorlieben, 
Interessen, Zuverlässigkeit, Ihr Verhalten, Ihren Standort oder Ihre 
Bewegungen betreffen. 

 
Empfänger 

Ein Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, eine Behörde, eine 
Einrichtung oder eine andere Stelle, an die die personenbezogenen Daten 
weitergegeben werden, unabhängig davon, ob es sich um einen Dritten 
handelt oder nicht. 

Sensible 
personenbezogene 
Daten (besondere 
Kategorien 
personenbezogener 
Daten und andere 
sensible 
personenbezogene 
Daten) 

Bezeichnet personenbezogene Daten, aus denen Ihre rassische oder 
ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse oder philosophische 
Überzeugungen oder eine Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen können. 
Dies bezieht sich auch auf die Verarbeitung Ihrer genetischen Daten und 
biometrischen Daten zur eindeutigen Identifizierung Ihrer Person sowie auf 
Daten über Ihre Gesundheit oder Daten über Ihr Sexualleben oder Ihre 
sexuelle Orientierung (besondere Kategorien personenbezogener Daten) 
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B. Grundsätze zur Einhaltung der Datenschutzbestimmungen 

Die Unternehmen der Allianz Gruppe beachten bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, die den 
Datenschutzgesetzen und -vorschriften des EWR unterliegen, die folgenden Grundsätze. 

 
I. Sorgfaltspflicht 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten mit der gebotenen Sorgfalt auf faire, rechtmäßige und 
transparente Weise. 

 
II. Datenqualität 

1. Zweckbindung 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich zur Erfüllung unserer spezifischen, 
eindeutigen und berechtigten Geschäftszwecke. Wir können spezifische, eindeutige und berechtigte 
Änderungen an unseren Geschäftszwecken vornehmen. 

 
Alle neuen Geschäftszwecke stehen im Einklang mit den ursprünglichen Zwecken, für die wir Ihre 
personenbezogenen Daten erhoben haben, es sei denn, Sie stimmen der Verarbeitung Ihrer Daten für 
andere Zwecke zu. Wir werden Sie über solche Änderungen informieren. 

 
2. Datenminimierung und Richtigkeit 

Wenn Sie uns Änderungen Ihrer personenbezogenen Daten mitteilen oder wir im Rahmen der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten Änderungen vornehmen, stellen wir sicher, dass: 

 
▪ Ihre personenbezogenen Daten auf dem neuesten Stand sind und dass unrichtige 

personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht oder, soweit angemessen, berichtigt werden, wobei 
wir den Zweck berücksichtigen, zu dem wir 
Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten. 

 
▪ Alle Aktualisierungen Ihrer personenbezogenen Daten werden in allen unseren Systemen und 

Datenbanken – ob intern oder extern – berücksichtigt. 
 

▪ Ihre personenbezogenen Daten angemessen sind und sich auf das beschränken, was für unsere 
geschäftlichen Zwecke erforderlich ist. 

 
3. Aufbewahrungsfrist 

Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur so lange auf, wie es zur Erfüllung unserer geschäftlichen 
Zwecke erforderlich ist oder wie es gesetzlich vorgeschrieben ist. 

 
Wir vernichten und/oder archivieren Ihre personenbezogenen Daten ordnungsgemäß, sobald wir sie nicht 
mehr benötigen. Alternativ anonymisieren wir Ihre personenbezogenen Daten so, dass Sie nicht mehr 
identifiziert werden können, falls wir sie über diesen Zeitpunkt hinaus aufbewahren möchten. 

 
III. Transparenz und Offenheit 

Im Allgemeinen erheben wir Ihre personenbezogenen Daten direkt bei Ihnen. Wenn wir personenbezogene 
Daten aus anderen Quellen erheben, geschieht dies nur, sofern dies sinnvoll und gesetzlich zulässig ist. Wir 
informieren Sie über die Datenerhebung abhängig davon, woher wir die Daten bezogen habe.  Die folgende 
Tabelle enthält die Informationen, die wir Ihnen zur Verfügung stellen, wenn wir Ihre personenbezogenen 
Daten entweder direkt von Ihnen oder aus einer anderen Quelle erheben: 
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 Direkt von Ihnen 
erhobene Daten 

Von Dritten 
erhobene Daten 

Welches Unternehmen der Allianz Gruppe (oder 
welcher Vertreter) ist für die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verantwortlich 
(Verantwortlicher)? 

✓ ✓ 

An wen können Sie sich bei Fragen oder Bedenken 
bezüglich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten wenden. In der Regel ist dies der 
Datenschutzbeauftragte oder ein 
Datenschutzspezialist. 

✓ ✓ 

Warum wir Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeiten (Zweck)und auf welcher 
Rechtsgrundlage wir dies tun dürfen. ✓ ✓ 
Falls wir der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zur Wahrung  unserer 
berechtigten Interesse oder denjenigen eines Dritten 
erforderlich ist, beschreiben wir diese Interessen. 

✓ ✓ 

Die Art der personenbezogenen Daten, die wir 
verarbeiten (z. B. Ihr Name oder Ihr Geburtsdatum). 

 

✓ 
Die Unternehmen und Personen bzw. Kategorien 
von Unternehmen und Personen, an die wir Ihre 
personenbezogenen Daten weitergeben. ✓ ✓ 

Die Maßnahmen, die wir zum Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten ergreifen, wenn wir 
diese an andere Unternehmen oder Personen 
außerhalb des EWR übermitteln, sowie 
Informationen darüber, wie Sie weitere 
Informationen zu diesen Maßnahmen erhalten 
können. 

 
✓ 

 
✓ 

Wie lange wir Ihre personenbezogenen Daten 
aufbewahren oder, falls dies nicht möglich ist, wie 
wir diesen Zeitraum festgelegt haben. ✓ ✓ 

Welche Rechte Sie in Bezug auf Ihre 
personenbezogenen Daten haben. ✓ ✓ 
Ihr Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit zu 
widerrufen. Die Verarbeitung, die wir zuvor 
durchgeführt haben, bleibt von Ihrer Entscheidung, 
Ihre Einwilligung zu widerrufen, jedoch unberührt. 

 
✓ 

 
✓ 

Ihr Recht, eine Beschwerde bei einer zuständigen 
Datenschutzbehörde im EWR einzureichen. ✓ ✓ 
Wo wir Ihre personenbezogenen Daten erhoben 
haben und ob diese aus öffentlich zugänglichen 
Quellen stammen. 

 

✓ 
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 Direkt von Ihnen 
erhobene Daten 

Daten, die von 
Dritten erhoben 
wurden 

Ob wir Ihre personenbezogenen Daten erheben, 
weil dies entweder aufgrund von Gesetzen oder 
Vorschriften erforderlich ist oder aufgrund eines 
zwischen uns geschlossenen Vertrags erfolgt oder 
weil wir diese benötigen, bevor wir einen Vertrag mit 
Ihnen abschließen. Wir werden Ihnen außerdem 
mitteilen, ob Sie zur Bereitstellung Ihrer 
personenbezogenen Daten verpflichtet sind und 
welche möglichen Folgen eine Nichtbereitstellung 
hat. 

 
✓ 

 

Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten 
verwenden, um ohne menschliches Zutun 
automatisierte Entscheidungen mit Wirkung für Ihre 
Person zu treffen, einschließlich der Verwendung 
Ihrer personenbezogenen Daten zur Bewertung 
persönlicher Aspekte, die Sie betreffen. Wir werden 
Ihnen zudem weitere Informationen über die 
Bedeutung dieser Entscheidungen, die Art und 
Weise ihrer Treffen sowie ihre möglichen Folgen zur 
Verfügung stellen. 

 
 

✓ 

 
 

✓ 

 
Wir stellen Ihnen diese Informationen zu dem Zeitpunkt zur Verfügung, zu dem wir Ihre personenbezogenen 
Daten erheben. Ist dies nicht möglich, werden wir Sie informieren: 

▪ innerhalb eines Monats nach der Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten 
 

▪ bei der ersten Kontaktaufnahme mit Ihnen (sofern wir die personenbezogenen Daten zur 
Kommunikation mit Ihnen verwenden) oder 

 
▪ Wenn eine Weitergabe an einen anderen Empfänger geplant ist, spätestens zum Zeitpunkt der 

ersten Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten 
 

Unter bestimmten Umständen müssen wir Sie nicht informieren. Beispielsweise, wenn Sie diese Informationen 
bereits kennen oder wenn die Speicherung oder Offenlegung der personenbezogenen Daten ausdrücklich durch 
Rechtsvorschriften geregelt ist.. 

 
IV. Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 

1. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten nur, wenn wir eine Rechtsgrundlagedafür haben. Mögliche 
Rechtsgrundlagen sind:  

 
▪ einen Vertrag mit Ihnen abzuschließen oder zu erfüllen oder auf Ihren Wunsch hin vor 

Vertragsabschluss Maßnahmen zu ergreifen 

▪ unseren gesetzlichen Verpflichtungen nachzukommen 
▪ Ihre lebenswichtigen Interessen oder die einer anderen Person zu schützen 
▪ Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen Interesse oder Ausübung einer uns übertragenen öffentlichen 

Befugnis oder 

▪ Maßnahmen zur Wahrung unserer berechtigten Interessen oder der berechtigten Interessen eines 
Dritten zu ergreifen, es sei denn, Ihre Interessen oder 
Grundrechte und -freiheiten überwiegen 

 
Wir können Ihre personenbezogenen Daten aber auch aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeiten. 
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2. Einwilligung 
Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten auf der Grundlage Ihrer Einwilligung verarbeiten, werden wir: 

 
▪ sicherstellen, dass der Wortlaut und die Form, in der Ihre Einwilligung eingeholt wird, klar und 

leicht verständlich sind und dass Ihre Einwilligung freiwillig, spezifisch, in voller Kenntnis der 
Sachlage und eindeutig erteilt wird 

 
▪ über standardisierte Prozesse sicherstellen, dass die Erteilung und der Widerruf Ihrer Einwilligung 

dokumentiert werden und stellen sicher, dass Sie Ihre Einwilligung problemlos widerrufen können. 
Wir werden Sie zudem über dieses Widerrufsrecht informieren 
, bevor Sie Ihre Einwilligung erteilen 

 
▪ in den Fällen, in denen Ihre Einwilligung zusammen mit anderen Erklärungen schriftlich eingeholt 

wird (z.B. im Rahmen eines Vertrages), sicherstellen, dass sich die Einwilligung deutlich von 
den anderen Angelegenheiten abhebt. 

 
3. Besondere Kategorien personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten Ihre besonderen Kategorien personenbezogener Daten nur, wenn die Verarbeitung aus 
einem der folgenden Gründe erforderlich ist:  

 
▪ Wahrnehmung oder Ausübung von Rechten gemäß den Gesetzen und Vorschriften im Bereich des 

Arbeitsrechts sowie der Sozialversicherung und des Sozialschutzes durch Sie oder durch uns 
 

▪ Zwecke der Präventiv- oder Arbeitsmedizin, wie z. B. die Beurteilung der Arbeitsfähigkeit eines 
Arbeitnehmers, medizinische Diagnosen, Gesundheits- oder Sozialfürsorge sowie Tätigkeiten 
von Angehörigen der Gesundheitsberufe 

▪ Wahrnehmung des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit, 
sofern dies nach den Rechtsvorschriften des EWR erforderlich ist 

▪ Gründe von erheblichem öffentlichem Interesse, sofern dies nach den Gesetzen und Vorschriften des 
EWR erforderlich ist 

▪ Archivierungszwecke im öffentlichen Interesse, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder statistische Zwecke, sofern dies nach den Gesetzen und Vorschriften des 
EWR erforderlich ist 

 
▪ Verarbeitung Ihrer besonderen Kategorien personenbezogener Daten, die Sie öffentlich zugänglich 

gemacht haben 
 

▪ Zum Schutz Ihrer lebenswichtigen Interessen oder der lebenswichtigen Interessen einer anderen 
Person, wenn Sie körperlich oder rechtlich nicht in der Lage sind, Ihre Einwilligung zu erteilen, oder 

▪ Geltendmachung von oder Verteidigung gegen Rechtsansprüche. 
Außerdem verarbeiten wir Ihre besonderen Kategorien personenbezogener Daten, wenn Sie der 
Verarbeitung für einen oder mehrere Zwecke ausdrücklich zustimmen, sofern dies nicht durch die Gesetze 
und Vorschriften des EWR untersagt ist. 

 
4. Personenbezogene Daten im Zusammenhang mit strafrechtlichen Verurteilungen und 

Straftaten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Zusammenhang mit strafrechtlichen Verurteilungen und 
Straftaten oder damit verbundenen Sicherheitsmaßnahmen nur, wenn dies nach den Gesetzen und 
Vorschriften des EWR zulässig underforderlich ist und angemessene Garantien für Ihre Rechte und 
Freiheiten vorgesehen sind. 

 
V. Beziehung zu Auftragsverarbeitern (z. B. für uns tätige Dienstleister) 
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Wir gestatten Datenverarbeitern, die im Auftrag von Unternehmen der Allianz-Gruppe handeln, die Erhebung 
und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nur dann, wenn diese Unternehmen eine schriftliche 
Vereinbarung mit uns abschließen, in der die Anforderungen an den Datenschutz und die Datensicherheit 
festgelegt sind. 
Um die Qualität dieses Prozesses sicherzustellen, gehen wir wie folgt vor: 

▪ führen wir Sorgfaltsprüfungen und Risikobewertungen durch, um Datenverarbeiter zu bewerten und 
sicherzustellen, dass sie unseren Sicherheits- und Vertraulichkeitsverpflichtungen nachkommen und 
Ihre personenbezogenen 
Daten schützen 

 
▪ überwachen Datenverarbeiter regelmäßig, um die fortlaufende Einhaltung von 

deren Datenschutzverpflichtungen zu überprüfen. 
 

VI. Übermittlungen und Weitergaben 

Wir können Ihre personenbezogenen Daten aus dem EWR an Unternehmen der Allianz-Gruppe außerhalb 
des EWR übermitteln, sofern diese die in den BCR festgelegten Regeln einhalten. 

 
Übermittlungen Ihrer personenbezogenen Daten an Unternehmen der Allianz-Gruppe außerhalb des EWR, 
die nicht unter die Bestimmungen der BCRs fallen, sowie Übermittlungen an Verantwortliche oder 
Auftragsverarbeiter, die nicht zur Allianz-Gruppe gehören, sind nur zulässig, wenn mindestens eine der 
folgenden Bedingungen erfüllt ist: 

 
▪ Das Unternehmen hat seinen Sitz in einem Land, dessen Datenschutzniveau von der Europäischen 

Kommission als angemessen anerkannt wurde. 
 

▪ Das Unternehmen, an das Ihre personenbezogenen Daten übermittelt werden, bietet angemessene 
Garantien in Bezug auf diese personenbezogenen Daten. Beispielsweise, wenn dieses 
Unternehmen Datenschutz- und 
Datenschutzklauseln unterzeichnet hat, die von der Europäischen Kommission oder einer 
Datenschutzbehörde als geeignete Garantien angenommen wurden. 

 
▪ Es liegt ein in den geltenden Datenschutzgesetzen und -vorschriften des EWR beschriebener Fall 

vor, nach dem die Übermittlung zulässig ist, so etwa wenn .Ihrer ausdrückliche Einwilligung zur 
Übermittlung vorliegt oder wenn die Übermittlung 
für die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und uns erforderlich ist oder 

 
▪ sofern keine der vorgenannten Voraussetzungen vorliegen: Wenn die Übermittlung für unsere 

zwingenden berechtigten geschäftlichen Interessen erforderlich ist, sofern bestimmte 
Voraussetzungen erfüllt sind (beispielsweise die Übermittlung begrenzt 
und nicht wiederholend ist und keine überwiegenden Gründe gegen die Übermittlung sprechen). In 
diesen Fällen informieren wir in der Regel eine Datenschutzbehörde über die Übermittlung, bevor 
diese erfolgt. 

 
VII. Sicherheit und Vertraulichkeit 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten gemäß den Informationssicherheitsrichtlinien und - 
standards der Allianz sowie gemäß den für uns geltenden Gesetzen und Vorschriften. 

 
Wir ergreifen geeignete technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen, um Ihre 
personenbezogenen Daten vor Risiken zu schützen, die sich aus einer unsachgemäßen Verwendung 
ergeben können. Insbesondere ergreifen wir Maßnahmen gegen versehentliche oder unrechtmäßige 
Vernichtung, Veränderung oder Verlust sowie gegen unbefugte Offenlegung oder unbefugten Zugriff auf Ihre 
personenbezogenen Daten. Die Maßnahmen hängen von Faktoren wie dem Stand der Technik, der Art und 
dem Umfang der Verarbeitung sowie dem Risikoniveau ab, können jedoch Folgendes umfassen: 

 
▪ die Verschlüsselung, Anonymisierung und teilweise Anonymisierung Ihrer personenbezogenen Daten 
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▪ Regelmäßige Prüfung, Bewertung und Beurteilung der Wirksamkeit der Sicherheitsmaßnahmen zur 
Gewährleistung der Sicherheit der Verarbeitung 

 
▪ Aufrechterhaltung von Plänen zur Geschäftskontinuität und Notfallwiederherstellung sowie von 

Notfallmaßnahmen, einschließlich der fortlaufenden Gewährleistung von Vertraulichkeit, Integrität, 
Verfügbarkeit und Ausfallsicherheit von Systemen und Diensten. 
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VIII. Verlust personenbezogener Daten 
Wir werden Sie unverzüglich informieren, wenn ein Vorfall mit Verlust personenbezogener Daten 
voraussichtlich ein hohes Risiko für Ihre Rechte und Freiheiten mit sich bringt, einschließlich der folgenden 
Angaben: 

▪ Name und Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten 
▪ Art des Vorfalls im Zusammenhang mit dem Verlust personenbezogener Daten 
▪ Kategorien und ungefähre Anzahl der betroffenen Datensätze 
▪ Voraussichtliche Folgen des Vorfalls im Zusammenhang mit dem Verlust personenbezogener Daten 

▪ Maßnahmen, die wir ergreifen oder zu ergreifen beabsichtigen, um den Vorfall des Verlusts 
personenbezogener Daten zu beheben, einschließlich gegebenenfalls Maßnahmen zur Minderung 
seiner Auswirkungen. 

 
Wir werden Sie nicht informieren, wenn: 

 
▪ unsere Sicherheitsmaßnahmen die personenbezogenen Daten für jede Person, die nicht zum 

Zugriff darauf berechtigt ist, unzugänglich oder unbrauchbar machen (beispielsweise sind die 
personenbezogenen Daten verschlüsselt) 

 
▪ wir nachträgliche Maßnahmen ergreifen, um sicherzustellen, dass erhebliche Risiken für Ihre 

Rechte und Freiheiten unwahrscheinlich sind, oder 
 

▪ die individuelle Kontaktaufnahme mit jeder betroffenen Person einen unverhältnismäßigen Aufwand 
erfordern würde. In solchen Fällen werden wir eine öffentliche Mitteilung oder eine ähnliche 
Maßnahme veröffentlichen, um sicherzustellen, dass Sie 
auf ebenso klare und wirksame Weise informiert werden. 

 
IX. „Privacy by Design & Default“ 

1. „Privacy by Design“ 
Wir berücksichtigen den Grundsatz des „Privacy by Design“, wenn wir einen Aspekt entwerfen oder ändern, 
der sich auf die Verarbeitung personenbezogener Daten auswirkt (z. B. bei der Entwicklung eines neuen 
Produkts, einer neuen Dienstleistung oder eines neuen IT-Systems), um: 

▪ die datenschutzrechtlichen Auswirkungen und Risiken der Verarbeitung zu identifizieren und zu begrenzen 
 

▪ die Anforderungen der BCRs sowie die für die Verarbeitung geltenden gesetzlichen Verpflichtungen 
einzuhalten 

 
▪ den Umfang der Verarbeitung von uns erhobenen Daten zu begrenzen oder alternative Wege zu 

finden, die die Auswirkungen auf den Datenschutz mindern und gleichzeitig dasselbe Geschäftsziel 
erreichen. 

 
2. „Privacy by Default“ 

Wir setzen geeignete technische und organisatorische Maßnahmen ein, um sicherzustellen, dass wir 
standardmäßig nur personenbezogene Daten erheben und verarbeiten, die für unsere geschäftlichen 
Zwecke erforderlich sind.  

Wir integrieren datenschutzfreundliche Voreinstellungen in alle unsere Verarbeitungsprozesse,, was 
bedeutet, dass Ihre personenbezogenen Daten standardmäßig weder veröffentlicht noch weitergegeben 
werden. 

 
X. Zusammenarbeit mit Datenschutzbehörden 

Wir arbeiten mit den Datenschutzbehörden im EWR zusammen, indem wir: 
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▪ Ansprechpartnerfür die Zusammenarbeit mit den Datenschutzbehörden im EWR benennen 

▪ ihre Empfehlungen zu allen Fragen bezüglich der Vorschriften für internationale 
Datenübermittlungen befolgen. 
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C. Ihre Rechte 

Ihre Rechte als betroffene Person sind im Folgenden zusammengefasst. Wenn Sie Ihre Rechte ausüben, 
einen Antrag stellen oder eine Beschwerde einreichen, wird Ihre Anfrage  gemäß Abschnitt C.VI (Bearbeitung 
Ihrer Anträge und Beschwerden) bearbeitet. 

 
I. Anträge auf Auskunft, Berichtigung oder Löschung 

1. Auskunftsersuchen 
Sie haben das Recht, von uns Auskunft darüber zu verlangen, ob wir personenbezogene Daten über Sie 
gespeichert haben, und, falls ja, eine Kopie dieser personenbezogenen Daten in elektronischer Form zu 
erhalten, es sei denn, Sie möchten diese auf andere Weise erhalten (z. B. als Papierausdruck). Darüber 
hinaus können Sie von uns Auskunft darüber verlangen, wie wir Ihre personenbezogenen Daten verwenden, 
an wen wir sie weitergeben, wie lange wir sie aufbewahren, wo sie gespeichert sind sowie weitere 
Informationen, die Ihnen helfen, unsere Verwendung dieser Daten nachzuvollziehen. 

 
2. Antrag auf Berichtigung 

Sie haben das Recht, von uns die Berichtigung Ihrer personenbezogenen Daten (auch durch Abgabe einer 
ergänzenden Erklärung) zu verlangen, wenn diese unrichtig sind, sowie die unverzügliche Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen. Sollten wir die personenbezogenen Daten nicht 
berichtigen können, nehmen wir einen Vermerk zu Ihrem Antrag auf Berichtigung Ihrer personenbezogenen 
Daten in unsere Unterlagen auf. 

 
3. Antrag auf Löschung 

Sie haben das Recht, von uns die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, wenn: 

▪ Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben wurden, nicht mehr erforderlich sind 

▪ Ihre personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet werden 

▪ Ihre personenbezogenen Daten gelöscht werden müssen, um einer Rechtsvorschrift des EWR 
nachzukommen 

▪ Die personenbezogenen Daten beziehen sich auf ein Kind oder eine Person, deren 
personenbezogene Daten im Kindesalter über das Internet, eine Websites oder 
In einer App erhoben wurden 

 
▪ Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten widerrufen (und sofern dies 

die einzige Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist) 
 

▪ Sie Widerspruch gegen eine Verarbeitung einlegen, die auf unseren berechtigten Interessen beruht, 
sofern keine zwingenden berechtigten Gründe für die Fortsetzung der Verarbeitung vorliegen, oder 

▪ Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung zu Direktmarketingzwecken einlegen. 
Sofern wir die betreffenden personenbezogenen Daten an andere Stellen übermittelt haben haben, ergreifen 
wir zudem angemessene Maßnahmen, um andere für die Verarbeitung Verantwortliche, die diese Daten 
verarbeiten, zu informieren, damit diese sich um die Löschung von Links zu oder Kopien Ihrer 
personenbezogenen Daten bemühen können. 

 
Wir können es ablehnen, Ihrem Antrag auf Löschung Ihrer personenbezogenen Daten nachzukommen, wenn die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erforderlich ist: 

▪ zur Ausübung unseres Rechts auf freie Meinungsäußerung und Informationsfreiheit 

▪ zur Einhaltung der Gesetze und Vorschriften des EWR 
 

▪ zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt, oder zur Ausübung öffentlicher 
Gewalt, die uns übertragen wurde 

▪ zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
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In diesen Fällen können wir die Verarbeitung einschränken, anstatt Ihre personenbezogenen Daten zu 
löschen, wenn Sie uns dazu auffordern. Weitere Einzelheiten finden Sie in Abschnitt C.III. 

 
II. Widerspruchsanträge 

Sie haben das Recht, jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu widersprechen, wenn 
wir diese auf der Grundlage unserer berechtigten Interessen verarbeiten. Dies umfasst auch das sogenannte 
„Profiling“. In unserer Datenschutzerklärung informieren wir Sie darüber, wann wir uns bei der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten auf berechtigte Interessen stützen. In diesen Fällen werden wir die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einstellen, es sei denn, wir können zwingende berechtigte 
Gründe für die Fortsetzung der Verarbeitung nachweisen. Wir können Ihren Antrag ablehnen, wenn die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

 
Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch einzulegen, wenn wir Ihre personenbezogenen Daten für 
Direktmarketingzwecke verarbeiten. Sie können außerdem jederzeit Widerspruch gegen das Profiling 
einlegen, das unserem Direktmarketing dient. In solchen Fällen werden wir die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einstellen, sobald wir Ihren Widerspruch erhalten haben. 

 
III. Anträge auf Einschränkung 

Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
wenn: 

 
▪ Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten bestreiten und wir gerade dabei sind, die bei 

uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu überprüfen; 

▪ die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie nicht möchten, dass wir Ihre personenbezogenen Daten 
löschen; 

▪ wir Ihre personenbezogenen Daten für die ursprünglichen Verarbeitungszwecke nicht mehr 
benötigen, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen und Sie nicht möchten, dass wir 
die personenbezogenen Daten deshalb löschen; oder 

 
▪ Sie der Verarbeitung aufgrund unserer berechtigten Interessen (siehe vorheriger Abschnitt) 

widersprochen haben, während wir prüfen, ob unsere berechtigten Gründe Ihre überwiegen. 
 

Wenn die Verarbeitung eingeschränkt ist, dürfen wir Ihre personenbezogenen Daten (mit Ausnahme der 
Speicherung) nur verarbeiten: 

▪ wenn Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben; 

▪ zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen; 

▪ zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person; oder 

▪ aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses gemäß den geltenden EWR-
Rechtsvorschriften. 

 
Sobald die Verarbeitung auf Ihren Antrag hin eingeschränkt wurde, werden wir Sie informieren, bevor wir die 
Einschränkung aufheben. 

 
IV. Anträge auf Datenübertragbarkeit 

Wenn unsere Verarbeitung digital erfolgt und zur Erfüllung eines Vertrags mit Ihnen erforderlich ist oder auf 
Ihrer Einwilligung beruht, haben Sie das Recht: 

 
▪ alle personenbezogenen Daten, die Sie uns zur Verfügung gestellt haben, in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesbaren elektronischen Format zu erhalten; und 
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▪ Ihre personenbezogenen Daten an eine andere Organisation zu übermitteln oder uns zu 

beauftragen, dies für Sie zu tun, sofern dies für uns technisch machbar ist. 



Verbindliche Unternehmensregeln der Allianz [Öffentliche 
Fassung] v 4.0 17 von 

20 

 

Wenn sich Ihr Antrag auf eine Reihe personenbezogener Daten bezieht, die auch andere Personen betreffen, 
hindert die Tatsache, dass Sie die oben beschriebene Übermittlung dieser Daten beantragen, diese 
Personen nicht daran, ihre eigenen Rechte in Bezug auf ihre personenbezogenen Daten auszuüben. 

 
Auch wenn Sie die Übertragbarkeit Ihrer personenbezogenen Daten beantragen, behalten Sie Ihr Recht, 
deren Löschung gemäß Abschnitt C.I.3 zu beantragen. 

 
V. Anträge auf Widerspruch gegen automatisierte Entscheidungen 

Sie haben das Recht, gegen jede Entscheidung Widerspruch einzulegen, die eine rechtliche Wirkung für Sie 
hat (wie z. B. die Kündigung Ihres Vertrags) oder die Sie anderweitig erheblich beeinträchtigt (z. B. die 
Ablehnung Ihres Online-Versicherungsantrags), sofern diese ausschließlich auf der automatisierten 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beruht. Dies umfasst auch automatisierte Entscheidungen auf 
der Grundlage von Profiling. 

Wir können Ihrem Antrag ablehnen, wenn die betreffende Entscheidung: 

▪ notwendig ist, um einen Vertrag mit Ihnen abzuschließen oder Ihren Vertrag mit uns zu erfüllen; 

▪ nach den Rechtsvorschriften des EWR zulässig ist; oder 

▪ auf Ihrer ausdrücklichen Einwilligung beruht. 

Wir treffen Entscheidungen, die sich ausschließlich auf eine automatisierte Verarbeitung Ihrer besonderen 
Kategorien personenbezogener Daten stützen, nur dann, wenn Sie Ihre ausdrückliche Einwilligung erteilt 
haben oder die Verarbeitung aus Gründen eines erheblichen öffentlichen Interesses gemäß den geltenden 
EWR-Rechtsvorschriften erforderlich ist und wir Ihre Rechte, Freiheiten und berechtigten Interessen 
schützen. 

 
VI. Bearbeitung Ihrer Anfragen bezüglich Ihrer personenbezogenen Daten 

1. Bestätigung Ihrer Identität 
Wir möchten sicherstellen, dass wir Ihre Daten nicht an unbefugte Personen weitergeben. Daher können wir 
zusätzliche Informationen von Ihnen anfordern, um Ihre Identität zu bestätigen, bevor wir Ihre Anfrage 
bearbeiten. 

 
2. Fristen für die Bearbeitung von Anfragen 

Wenn wir eine Anfrage von Ihnen erhalten: 
 

▪ informieren wir Sie unverzüglich über alle ergriffenen Maßnahmen. Dies geschieht spätestens 
innerhalb eines Monats nach Eingang der Anfrage. 

 
▪ Je nach Art Ihrer Anfrage können wir die Antwortfrist um weitere zwei Monate verlängern. Wir 

werden Sie innerhalb eines Monats über eine etwaige Verlängerung unter Angabe der 
Gründen für die Verlängerung. 

 
▪ Wir werden Sie so schnell wie möglich (spätestens innerhalb eines Monats) darüber informieren, 

falls wir beschließen, Ihrem Antrag nicht nachzukommen, und Ihnen unsere Gründe für die 
Ablehnung mitteilen. Sie erhalten außerdem 
Informationen über Ihr Recht erhalten, eine Beschwerde bei einer EWR-Datenschutzbehörde 
einzureichen und/oder Rechtsmittel einzulegen. 

 
3. Form der Antwort 

Wenn Sie einen elektronischen Antrag stellen, bemühen wir uns, elektronisch zu antworten, es sei denn, Sie 
bitten uns um eine andere Art der Antwort. 

 
4. Kosten 

Wir erheben in der Regel keine Gebühren für Ihren Antrag. Etwas anderes ganz gelten, wenn: 
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▪ Ihr Antrag unbegründet oder unverhältnismäßig ist, beispielsweise wenn es sich um einen wiederholten 
Antrag handelt; oder 

▪ Sie zusätzliche Kopien von personenbezogenen Daten anfordern, die wir Ihnen bereits zur Verfügung 
gestellt haben. 

5. Ablehnung Ihrer Anfrage 
Wir können die Erfüllung Ihrer Anfrage ablehnen, wenn: 

▪ die Anfrage unbegründet oder unverhältnismäßig ist, beispielsweise wenn es sich um eine wiederholte 
Anfrage handelt; 

▪ unsere Verarbeitung keine Identifizierung Ihrer Person erfordert und wir nachweisen können, dass 
wir Sie nicht identifizieren können; oder 

 
▪ Rechtsvorschriften des EWR uns daran hindern, Ihrem Antrag nachzukommen, beispielsweise 

wenn ein Gericht oder eine Aufsichtsbehörde uns eine Aufbewahrungspflicht auferlegt hat. 
 

6. Benachrichtigung der Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten über Änderungen 
Wir informieren alle Dritten, an die wir Ihre personenbezogenen Daten weitergeben, wie beispielsweise 
Lieferanten oder Dienstleister, über Änderungen aufgrund der Löschung, Berichtigung oder Einschränkung 
der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, es sei denn, dies ist unmöglich oder mit einem 
unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Auf Ihre Anfrage hin teilen wir Ihnen mit, um welche Empfänger 
es sich handelt. 

 

 
D. Internationale Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten 

 
I. Ihre Beschwerden und wie wir damit umgehen 

Wir nehmen jede Beschwerde über die Art und Weise, wie Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Vorschriften für internationale Übermittlungen verarbeitet wurden, ernst. Sie können eine Beschwerde 
einreichen, indem Sie eine E-Mail an GoodPrivacy@allianz.com senden. 

 
Wir werden: 

 
▪ Ihre Beschwerde innerhalb von zwei Wochen nach Eingang bestätigen, uns um deren Klärung 

bemühen und Ihnen so schnell wie möglich, spätestens jedoch innerhalb von zwei Monaten, 
antworten. Wir werden 
Sie über das Verfahren und die Fristen für die Beantwortung informieren und halten Sie während 
dieses Zeitraums auf dem Laufenden; 

 
▪ die Umstände im Zusammenhang mit Ihrer Beschwerde untersuchen und Informationen einholen, 

um eine Antwort zu erarbeiten; 
 

▪ Ihre Beschwerde umgehend an den Group Chief Privacy Officer weiterleiten, falls die für die 
Bearbeitung der Beschwerde zuständigen Mitarbeiter der Allianz im Laufe der Untersuchung 
merkt, dass die Frist von zwei Monaten nicht eingehalten werden kann. Wir werden Sie darüber 
informieren und Ihnen mitteilen, wie lange die Bearbeitung Ihrer Beschwerde voraussichtlich dauern 
wird (in jedem Fall innerhalb von zwei Monaten nach der Einschaltung des Group Chief Privacy 
Officer); 

 
▪ Ihre Beschwerde klären, sofern sie berechtigt ist, und Sie über die von uns ergriffenen Maßnahmen 

informieren. Sie können Ihre Beschwerde an den Group Chief Privacy Officer weiterleiten, wenn Sie 
mit 
dem Ergebnis nicht einverstanden sind; und 

 
▪ Sie darüber informieren, falls Ihrer Beschwerde nicht stattgegeben wird, und Sie über Ihr Recht auf 

mailto:GoodPrivacy@allianz.com
mailto:GoodPrivacy@allianz.com
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Weiterleitung Ihrer Beschwerde an die Aufsichtsbehörde oder auf Einreichung einer Klage vor Gericht 
in Kenntnis setzen. 
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II. Ihre Rechte als Drittbegünstigter im Zusammenhang mit der 
internationalen Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten 

Die Vorschriften zu internationalen Übermittlungen gemäß den Datenschutzgesetzen und -vorschriften des 
EWR sehen vor, dass bei der Übermittlung personenbezogener Daten von einem Unternehmen der Allianz-
Gruppe innerhalb des EWR an ein Unternehmen der Allianz-Gruppe außerhalb des EWR die betroffenen 
Personen, deren personenbezogene Daten übermittelt werden, als Drittbegünstigte bestimmte Rechte in 
Bezug auf diese Daten geltend machen können. Wenn Ihre personenbezogenen Daten von einem 
Unternehmen der Allianz-Gruppe innerhalb des EWR an Unternehmen der Allianz-Gruppe außerhalb des 
EWR übermittelt werden, können Sie daher die folgenden Rechte als Drittbegünstigter geltend machen: 

 
▪ Sorgfaltspflicht (Abschnitt B.I) 
▪ Datenqualität (Abschnitt B.II) 
▪ Transparenz und Offenheit (Abschnitt B.III) 
▪ Rechtmäßigkeit der Verarbeitung (Abschnitt B.IV) 
▪ Beziehung zu Auftragsverarbeitern (Abschnitt B.V) 
▪ Übermittlungen und Weitergaben (Abschnitt B.VI) 
▪ Sicherheit und Vertraulichkeit (Abschnitt B.VII) 
▪ Verlust personenbezogener Daten (Abschnitt B.VIII) 
▪ Eingebauter Datenschutz und Datenschutz durch Voreinstellungen (Abschnitt B.IX) 
▪ Zusammenarbeit mit Datenschutzbehörden (Abschnitt B.X) 
▪ Anträge auf Auskunft, Berichtigung oder Löschung (Abschnitt C.I) 
▪ Widerspruchsanträge (Abschnitt C.II) 
▪ Anträge auf Einschränkung der Verarbeitung (Abschnitt C.III) 
▪ Anträge auf Datenübertragbarkeit (Abschnitt C.IV) 
▪ Anträge auf Widerspruch gegen automatisierte Entscheidungen (Abschnitt C.V) 
▪ Bearbeitung Ihrer Anträge in Bezug auf Ihre personenbezogenen Daten (Abschnitt C.VI) 
▪ Ihre Beschwerden und wie wir damit umgehen (Abschnitt D.I) 

 
▪ Ihre Rechte als Drittbegünstigter im Zusammenhang mit der internationalen Übermittlung Ihrer 

personenbezogenen Daten (Abschnitt D.II) 

▪ Anwendung von Gesetzen und Vorschriften (Abschnitt E) 
Die Durchsetzung eines Drittbegünstigtenrechts bedeutet, dass Sie gemäß den nachstehend dargelegten 
Haftungsregeln Maßnahmen gegen ein Unternehmen der Allianz Gruppe ergreifen können, das den BCRs 
unterliegt, selbst wenn Sie normalerweise keine Geschäftsbeziehung zu diesem Unternehmen unterhalten 
und keinen Vertrag mit diesem Unternehmen geschlossen haben. Dies umfasst den Rückgriff auf gerichtliche 
Rechtsbehelfe bei Verstößen gegen Ihre Rechte, einschließlich Abhilfe und gegebenenfalls Entschädigung. 
Zur Ausübung dieser Rechte können Sie sich von einer gemeinnützigen Einrichtung, Organisation oder 
Vereinigung vertreten lassen, die nach dem Recht eines EU-Mitgliedstaats ordnungsgemäß gegründet 
wurde, satzungsmäßige Ziele im öffentlichen Interesse verfolgt und im Bereich des Schutzes der Rechte und 
Freiheiten betroffener Personen im Zusammenhang mit dem Schutz Ihrer personenbezogenen Daten tätig 
ist. 

In jedem Fall haben Sie das Recht, gemäß diesem Abschnitt eine Klage wegen Verletzung Ihrer Rechte als 
Drittbegünstigter zu erheben. Sie können eine Klage vor folgenden Gerichten erheben: 

 
▪ die Gerichte im Zuständigkeitsbereich des Unternehmens der Allianz-Gruppe mit Sitz im EWR, das 

Ihre personenbezogenen Daten außerhalb des EWR übermittelt hat; 
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▪ die Gerichte in dem EWR-Land, in dem Sie Ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben; und/oder 
 

▪ die Datenschutzbehörde des EWR-Landes, in dem Sie Ihren gewöhnlichen Aufenthalt oder Ihren 
Arbeitsplatz haben oder in dem der mutmaßliche Verstoß stattgefunden hat. 

 
Wenn ein Unternehmen der Allianz-Gruppe im EWR (der „Datenexporteur“) Ihre personenbezogenen Daten 
an ein anderes Unternehmen der Allianz-Gruppe außerhalb des EWR (den „Datenimporteur“) weitergibt und 
dies zu einem Verstoß gegen die BCRs führt, der Ihre personenbezogenen Daten betrifft, können Sie eine 
Klage gegen den Datenexporteur erheben. Die Haftung des Datenexporteurs beschränkt sich auf direkte 
materielle und immaterielle Schäden, die aus dem Verstoß resultieren. 

Die Beweislast liegt bei der Allianz, die nachweisen muss, dass sie für den Verstoß nicht verantwortlich ist 
oder dass kein Verstoß stattgefunden hat. 

 
 

E. Anwendung von Gesetzen und Vorschriften 

Sollte ein Teil der BCR weniger streng sein als lokale Gesetze oder Vorschriften, gelten diese lokalen 
Gesetze oder Vorschriften zusätzlich zu den Anforderungen der BCR. 

 
Wir werden uns bemühen, etwaige Konflikte zwischen den Bestimmungen der BCRs und lokalen Gesetzen 
und Vorschriften zu lösen, um geeignete Maßnahmen zu ermitteln. Im Falle rechtlicher Unsicherheit werden 
wir uns mit den Datenschutzbehörden des EWR beraten. 

 
 

F. Aktualisierungen dieses Dokuments 
Wir werden dieses Dokument anpassen, um etwaige Änderungen an den BCRs widerzuspiegeln. Wir werden 
das Datum angeben, an dem dieses Dokument zuletzt überprüft wurde, sowie die Daten und Gründe für 
etwaige Änderungen. 

 
Version Überarbei 

tungsd 
atum 

Grund für die Änderungen 

4.0 01.01.2026 Jährliche Überprüfung, einschließlich der Überarbeitung von Definitionen, 
Großschreibung und Abkürzungen von Begriffen. 

 
 

Wenn Sie Fragen zu den BCRs haben, wenden Sie sich bitte an unseren Group Chief Privacy Officer unter 
GoodPrivacy@allianz.com . 

mailto:GoodPrivacy@allianz.com%20.


Verbindliche Unternehmensregeln der Allianz [Öffentliche 
Fassung] v 4.0 22 von 

20 

 

Anhang: Wesentlicher Geltungsbereich und von den BCRs erfasste 
Datenübermittlungen 

 
I. Kategorien von betroffenen Personen 

 
Die BCRs gelten für die folgenden Kategorien von betroffenen Personen: 

 
▪ Aktuelle, ehemalige und potenzielle Mitarbeiter, einschließlich, aber nicht beschränkt auf Vollzeit-, 

Teilzeit-, Zeitarbeits- und Gelegenheitskräfte; Angestellte; Berater, Auftragnehmer und 
Leiharbeitskräfte; Praktikanten und Schüler im Rahmen von Berufspraktika; Bewerber; sowie 
Angehörige von Mitarbeitern („People & Culture-Daten“, früher als „HR-Daten“ definiert). 

 
▪ Aktuelle, ehemalige und potenzielle Kunden, Firmenkunden, Kunden- und Firmenkundenvertreter 

sowie sonstige Dritte (z. B. Anspruchsteller, Begünstigte, 
Beschwerdeführer, Anfragende, Rentenversicherungsmitglieder und Leistungsempfänger) („Kundendaten“). 

 
▪ Aktuelle, ehemalige und potenzielle Vertreter, Makler und Vermittler; Lieferanten und Dienstleister; 

Treuhänder von Pensionsfonds; Aktionäre; sonstige Geschäftspartner; sowie 
Mitglieder der Öffentlichkeit (z. B. Analysten, Veranstaltungsteilnehmer, Journalisten, Teilnehmer an 
Marketing- oder Marktforschungsmaßnahmen sowie Follower in sozialen Medien) („Daten Dritter“). 

 
II. Kategorien personenbezogener Daten 

 
Die BCRs decken die folgenden Kategorien personenbezogener Daten ab: 

 
▪ People & Culture-Daten: Dazu gehören unter anderem grundlegende personenbezogene Angaben 

(z. B. vollständiger Name, Alter und Geburtsdatum); Ausbildung, Berufserfahrung und 
Zugehörigkeiten (z. B. 
Ausbildungs- und Weiterbildungsverlauf, Sprachen und Gewerkschaftsmitgliedschaft); Informationen 
zu Dienstreisen und Spesen (z. B. Buchungsdetails, Ernährungsbedürfnisse, Pass- und Visumdaten); 
Angaben zu Familie, Lebensstil und sozialen Verhältnissen (z. B. Familienstand, Notfallkontaktdaten, 
Religion oder religiöse Überzeugungen); grundlegende Personalangaben (z. B. Berufsbezeichnung, 
Funktion, Arbeitsort und Eintrittsdatum); Angaben zu Gesundheit, Wohlbefinden und Abwesenheiten 
(z. B. Abwesenheitsgrund, Behinderung, Barrierefreiheit und Angaben zu besonderen 
Anforderungen); Angaben zur Mitarbeiterleistung (z. B. Disziplinarmaßnahmen und 
Leistungsbeurteilung); finanzielle Angaben (z. B. Bankkontodaten, Sozialversicherungsnummer und 
Bonuszahlungen); Foto-, Video- und Standortdaten (z. B. CCTV-Bilder und Ortungsdaten); 
Identitätsprüfungen und Hintergrundüberprüfungen (z. B. Ergebnisse von Strafregisterauszügen und 
Nachweis der Arbeitserlaubnis). 

 
▪ Kundendaten: Dazu gehören unter anderem grundlegende personenbezogene Daten (z. B. 

vollständiger Name, Alter und Geburtsdatum); geschäftliche Aktivitäten (z. B. erbrachte 
Dienstleistungen); Familie, Lebensstil und soziale Angaben 
(z. B. unterhaltsberechtigte Personen, Ehepartner, Lebenspartner, Angaben zur Familie, Religion oder 
religiöse Überzeugungen, strafrechtliche Verurteilungen und Straftaten); Angaben zu Gesundheit, 
Wohlbefinden und Abwesenheiten (z. B. Angaben zur körperlichen und psychischen Gesundheit oder 
zu Erkrankungen, Beschwerden und Reklamationen); finanzielle Angaben (z. B. Bankkontodaten und 
Sozialversicherungsnummer); Foto-, Video- und Standortdaten (z. B. CCTV-Bilder, IP-Adressen und 
Geolokalisierungsdaten); Identitätsprüfungen und Hintergrundüberprüfungen (z. B. Ergebnisse von 
Strafregisterauszügen und Bonitätsprüfungen). 

 
▪ Daten von Dritten: Dazu gehören unter anderem grundlegende personenbezogene Daten (z. B. 

vollständiger Name, Alter, Geschlecht, Geburtsdatum und Adresse); geschäftliche Aktivitäten (z. B. 
gelieferte Waren oder erbrachte Dienstleistungen 
); grundlegende Personalangaben (z. B. Berufsbezeichnung und Arbeitgeber); Finanzdaten (z. B. 
Bankkontodaten); Foto-, Video- und Standortdaten (z. B. Überwachungskamerabilder, IP-Adresse); 
Identitätsprüfungen und Hintergrundüberprüfungen (z. B. Ergebnisse von Strafregisterauszügen); 
sowie Informationen aus sozialen Medien (z. B. Benutzername und Beiträge). 
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III. Art und Zwecke der Verarbeitung 
 

Die BCRs gelten für jede Art der Verarbeitung und die folgenden Zwecke: 
 

▪ People & Culture-Daten: Personal- und Kulturmanagement, einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
die allgemeine Verwaltung des Arbeitsverhältnisses (z. B. Gehaltsabrechnung), Personalbeschaffung, 
Talentmanagement 
Management, Weiterbildung und Entwicklung der Mitarbeiter (z. B. Schulungen), Sicherheit und 
Schutz, Anreizmanagement, Prävention von Arbeitsrisiken (z. B. in Bezug auf Gesundheit, Arbeit und 
Umwelt), IT-Management (z. B. Bereitstellung von IT-Diensten, Supportleistungen und Maßnahmen 
zur Informationssicherheit); Arbeitsbeziehungen (z. B. Beziehungen zum Betriebsrat); Management 
interner Supportaktivitäten (z. B. Rechtsabteilung und interne Revision); 
Geschäftskontinuitätsmanagement (z. B. Kontinuitäts- und Krisenplanung sowie Krisenreaktion); und 
Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen (z. B. Whistleblowing). 

 
▪ Kundendaten: Kundenbeziehungsmanagement, einschließlich, aber nicht beschränkt auf Vertrieb 

und Kundenservice, Rechnungsstellung, Marketing, Kommunikation, Steuern, IT-Management, 
Beschwerdebearbeitung; Bearbeitung von Versicherungsansprüchen; Verwaltung von 
kapitalgedeckten Renten- oder Altersvorsorgeplänen; Portfolio-Vermögensverwaltung; 
Immobilienverwaltung; operatives Geschäft; Management interner Supportaktivitäten (z. B. 
Rechtsabteilung und interne Revision); Berichterstattung; Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen (z. 
B. Geldwäschebekämpfung); sowie Sicherheit und Schutz. 

 
▪ Daten von Dritten: Partnerbeziehungsmanagement, einschließlich, aber nicht beschränkt auf die 

Verwaltung von Vertreterverträgen, die Verwaltung von kapitalgedeckten Renten- oder 
Altersvorsorgeplänen, 
IT-Management, Anreizmanagement; Management interner Supportaktivitäten (z. B. Rechtsabteilung 
und interne Revision); Verwaltung und interne Berichterstattung; Sicherheit und Schutz; 
Marketingaktivitäten und Marktforschung; Markenmanagementaktivitäten; sowie 
Veranstaltungsmanagement. 

 
IV. Ort der Verarbeitung 

 
Alle Standorte der BCR-Parteien, an die personenbezogene Daten übermittelt werden können, 
sind auf Allianz.com einsehbar. 

https://www.allianz.com/en/privacy-statement.html#bcrcompanies
https://www.allianz.com/en/privacy-statement.html#bcrcompanies
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